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Nachhaltigkeit, Klimaschutz & Ressourcenschonung 
werden in den nächsten Jahren die entscheidenden 
globalen Themen sein. Dabei spielt die Kreislaufwirtschaft 
eine zentrale Rolle, auch in der Weinbranche.  

Die Zielsetzung 

Das Ziel des Projekts ist es, ein österreichweites, oƯenes 
(herstellerunabhängiges) Mehrwegsystem für 0,75l-Wein-
flaschen inklusive Mehrwegkiste einzuführen. 

Dabei werden Schritt für Schritt regionale Kreisläufe rund 
um externe Spülzentren aufgebaut, mit einem möglichst 
dichten Netz an Verkaufs- und Rücknahmestellen. 

Das Pfand 

Ein Pfand auf Flaschen (€0,60) und Kisten (€6,00) stellt 
sicher, dass Konsument:innen den Großteil der Gebinde 
zurückgeben bzw. den Winzer:innen beim Verlust der 
Flasche Geld zur Investition in neue Flaschen bleibt. Pfand 
ist ein Durchlaufposten, der bei jeder Weitergabe zu ver-
rechnen ist. Neue Gebinde werden ohne Pfand eingekauft. 

 

 

Flaschen & Kiste 

 Rheinwein 0,75l BVS olivgrün 
(340mm, 514g) [verfügbar]  

 Bordeaux 0,75l BVS olivgrün 
(310mm) [in Vorbereitung] 

 Bordeaux 1l BVS grün 
(310mm) [in Vorbereitung] 

Die Rheinwein-Flasche mit 
4facher Schulterprägung (Ö. 
Mehrweg-Logo) und BVS-
Mündungen sowie passende 
Kartons für die Sonderhöhe von 34 
cm sind im Flaschenhandel bereits 
erhältlich. Im Juli 2026 ist dann die 
schlichte 6er-Mehrweg-KunststoƯ-
kiste mit TragegriƯ für den Vertrieb im 
Handel erhältlich. Sie kann für alle drei 
Flaschentypen verwendet werden.  

Retourlogistik & Wäsche 

Während bei der Direktbelieferung der Kunden die Leergut-
abholung durch die Winzer:innen selbst erfolgt, übernehm-
en die autorisierten Waschzentren (regional) und die Wein-
Logistik Parndorf (überregional) die Rückführung vom 
Handel.  

Das Pool-Management 

Ein aktives Pool-Management durch die Experten von 
Logicycle/GDB sorgt für eine faire Verteilung und stellt mit 
Rücknahme- und Neukaufquoten sicher, dass Flaschen 
immer in ausreichender Qualität und Menge verfügbar sind. 
Die Trägerschaft und Vorgaben für das Pool-Management 
liegen bei den Nutzer:innen, in Form der Arbeitsgemein-
schaft Österreichischer Mehrweg-Weinflaschen-Pool 
(ÖMWP).  

Nach Anmeldung über die Homepage erhalten die Betriebe 
die Pool-Vereinbarungen, mit deren Unterzeichnung sie der 
ARGE ÖMWP beitreten und in Folge die Ermächtigung zum 
Kauf der Pool-Gebinde erhalten.  

Für Fragen und Anmeldung: 

Fast die Hälfte der betrieblich-
en CO2-Emissionen fallen bei 
Einweg-Weinflaschen an. Mit 
Mehrweg-Flaschen könnten 
bis zu 90% davon eingespart 
werden. (Pölz & Rosner 2023)  
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